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3. Mose, Kapitel 20 

 

- V 1-5 Hier ist von Kindermord die Rede! Vgl. 2.Kö 23,10; Jer 32,35; Spr 24,11+12 

 

- V6 vgl. 1. Sam 28 

 

- V9 Was machten die Pharisäer später mit diesem Gesetz? vgl. Mt 15,3-6 

 

- V23+24 Für welche Vergehen rottete der Herr die Völker aus, die vor den Israeliten in ihrem Land 

wohnten? Machte Gott in diesen Verbrechen einen Unterschied zwischen ihnen und den Israeliten? 

 

 

3. Mose, Kapitel 21 

 

- V5 Das waren heidnische Praktiken – vgl. 1.Kö 18,28 

 

- V10-12 vgl Kap 10, 6+7 

 

- V17-23 Welchen körperlichen Maßstab hatte Gott für die Priester? 

 

- Wofür waren die Priester ein Bild? Hebr 9,11 

 

- Warum sollten die Priester besondere Ansprüche für die Ehe erfüllen? Vgl Hosea 1,2 

 

- Welche Forderung hat Gott heute für Menschen, die „sich ihm nahen“ wollen? Was hat sich verändert 

und was nicht? 

 

3. Mose, Kapitel 22 

 

- Wie sollte das Opferfleisch behandelt werden? Vgl. 1. Kor 11,27-29 

 

- Welchen Maßstab legte Gott an Opfertiere? 

 

- Wofür waren die Opfertiere ein Bild? Joh 1,29; Hebr 9,14; 1.Petr 1,19 

 

3. Mose, Kapitel 23 

 

- Was sollten die Israeliten bei den Festen bedenken bzw tun? 

 

- Sabbat (vgl 2. Mose 20,8-11) 

 

- Passah/ Fest der 

ungesäuerten Brote (vgl 2. 

Mose 12,14-18+34) 

 

- erste Garbe (vgl. Hes 44,30) 

 

- Ernte (vgl 5. Mose 16,9-12) 

 

- Posaunen (V24) 

 

- Versöhnungstag (V28) 

 

- Laubhüttenfest (V43) 
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3. Mose, Kapitel 24 

 

- V9 Diese Brote halfen später David auf der Flucht vor Saul 1. Sam 21,1-7 – der Priester hatte von Gott 

die Erlaubnis dafür (1. Sam 22,10) 

 

- Lies Mt 12,1-8. Was hatten die Pharisäer nicht verstanden? 

 

- V 14 vgl. 2. Mose 20,7 

 

- V 20 Warum war dieses Gesetz gut und richtig? Wo könnten die Menschen jedoch damit „übertreiben“? 

Lies jetzt dazu Mt 5,38+39. 

 

 

3. Mose, Kapitel 25 

 

- V 6 Damit sind wild wachsende Pflanzen gemeint. 

 

- V 8-12 Dieses Erlassjahr wurde auch mit „Jubeljahr“ übersetzt. Wie oft ist demnach „alle Jubeljahre“? ! 

 

- Was war der Sinn des Erlassjahres? Lies nun Jes 61,1 und Luk 4, 16-21 

 

- V 20-22 Hättest du auch diesen Einwand gebracht? Welches Versprechen gibt Gott uns, wenn wir ihm 

vertrauen? Mt 6,33 

 

- V 23 Dies galt für das verheißene Land (1. Mose 13,15)! Vgl. dazu Hebr 11,13-16. Was lernst du aus 

diesem Vers über uns von Gott gegebenen Besitz? 

 

- V 24+25 Siehe dazu Rut 4,1-4 

 

- V 42 vgl dazu Rö 8, 15+16! 

 

 

3. Mose, Kapitel 26 

 

- Zähle ein paar Versprechen auf, die Gott hier für den Gehorsam macht. Was für ein Leben würden die 

Menschen führen? 

 

- Wie viele Male findest du eine „Verschärfung“ der Strafen für Ungehorsam? Falls du meinst, diese 

Strafen wären sicher nicht nötig geworden, vergleiche V 29 mit 2. Kö 6, 24-30 und V 33 mit 2. Kö 17,18 

 

- V 34 Vgl mit 2. Chr 36,17-21 


